
Liebe Leserinnen und Leser, 
Erntedankfest in unserem Campus Kinderhaus: zwölf Mäd-
chen und Jungen betrachten einen aufgeschnittenen Ap-
fel. Sie entdecken das Kerngehäuse und staunen über den 
Stern, der sich mitten im Apfel auftut. Die Anschauung ist 
Teil unseres Erntedankgottesdienstes, den wir mit den 
Großen der Krippengruppen feiern. Eine Woche lang ha-
ben die Krippenkinder Äpfel gesammelt, gemalt und ver-
arbeitet. Jetzt geht es ums Staunen und Dankbarsein. 
Staunen, sich freuen, dankbar sein – Kinder können das: 
unverstellt, von Herzen, ganz unmittelbar. Sie staunen 
auch über die kleinen und scheinbar gewöhnlichen Dinge: 
den Käfer, die Knospe und eben den Apfel. Wir Erwachse-
ne haben das Staunen oft verlernt. Vieles ist uns so selbst-
verständlich, dass wir achtlos daran vorübergehen und es 
gar nicht mehr wahrnehmen.  
Dabei hätten wir allen Grund zum Staunen und Danken. 
Gerade jetzt im Herbst, wenn die Natur noch einmal alle 
Farben und Formen aufbietet, um uns zu gefallen und uns 
Wegzehrung für den Winter zu schenken. Und das, ob-
wohl wir Menschen an vielen Stellen rücksichtslos und 
zerstörerisch mit der Natur und unseren Ressourcen um-
gehen. In den Gärten und auf den Feldern ist Nahrung in 
Fülle gewachsen, und auch der Wein hat das Potential ein 
sehr guter Jahrgang zu werden. Wir haben auch in diesem 
Jahr Grund zum Staunen und Danken. 
In den Psalmen der Bibel finden wir dazu die passenden 
Worte: „Herr, wie sind deine Werke so groß und viel! Du 
hast sie alle weise geordnet, und die Erde ist voll deiner 
Güter“, heißt es im 104. Psalm. Der Dichter dieser Worte 
staunt, jubelt und preist was er sieht und erlebt: die Erde 
ist ein Raum, in dem alle gut leben können. Für alle ist ge-
sorgt. Gott ist es, der für seine Menschen sorgt. Er gibt uns 
ohne unser Zutun das, was wir zum Leben brauchen. Und: 
er gibt so viel, dass genug für alle da ist. 
Für uns Menschen ist das Gabe und Aufgabe gleichzeitig. 
Weil für uns gesorgt ist, können wir unseren Überfluss mit 
denen teilen, die nicht so viel haben: Nahrung zuerst, aber 
auch Wissen und Lebensraum, unsere Kultur, Freundschaft 
und Liebe. 
Am Erntedankfest kommen Staunen und Freude, Lob und 
Dank zusammen. Der geschmückte Altar lässt uns zeichen-

haft mit allen Sinnen göttliche Fürsorge 
erfahren, lässt uns darüber staunen und 
Gott loben. So, wie die Kinder im Kinder-
haus. Am Ende ihres Gottesdienstes ha-
ben sie alle fröhlich gesungen „Du hast 
uns deine Welt geschenkt“ und haben 
sich die Apfelschnitze schmecken lassen. 

Herzlichst Ihre Pfarrerin Susanne Wildfeuer 
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GRUSS 

Oktober 2016 

Monatsspruch 

Wo aber der Geist des Herrn ist,  
da ist Freiheit.               

2. Korintherbrief 3, 17 

Gottesdienste an Sonn- und Feiertagen siehe Seite 2 
 

So 2. Oktober ab 19 Uhr   Würzburg 
Nacht der offenen Kirchen  
 

Di 4. Oktober   20 Uhr St. Johanniskirche 
Frauentreff - „Reformation - heute“ Müller-Schnurr 
 

Do 6. Okt 15 Uhr   St. Johannis, Gemeindesaal 
Literaturkreis - „Der Trafikant“, R. Seethaler 
 

Fr 7. Oktober 19 Uhr   St. Johanniskirche 
„Alles, was recht ist!“ - Multimedialer Abend zur 
Aktualität der Reformation, www.schroeder-haus.de 
 

So 9. Oktober 10 Uhr   St. Stephanskirche 
Gottesdienst - Einführung der neuen Konfirmanden  
 

So 16. Oktober 18 Uhr   Ratskeller  
Stammtisch St. Johannis  
 

Di 18. Okt 14.30 Uhr   Immanuelkirche,  Unterdürrbach  
Frauenkreis - „Reformation und die Eine Welt“ 
 

Do 20. Okober 19.30 Uhr    
Theologischer Gesprächskreis 
Kontakt: Ursula von Stockhausen, Telefon: 92 33 5 
 

Sa 22. Oktober Treffpunkt St. Johanniskirche 
Gemeindewanderung - siehe Seite 3  
 

So 23. Oktober 11 Uhr   St. Johanniskirche 
Jazzkirche - Musik und Texte  
 

Mo 24. Oktober 15 Uhr   St. Johannis, Gemeindesaal 
Kreativrunde - Vorbereitung auf die Advents- und 
Weihnachtszeit - Kontakt: Margarete Seufert 
 

Mi 26. Oktober 19.45 Uhr   Immanuelkirche,  Unterdürrb. 
Bibelabend – „Was heißt Mission heute?“ (s. Seite 3) 
 

Do 27. Oktober 15 Uhr   St. Johannis, Gemeindesaal 
Seniorenclub - „Reformation und die Eine Welt“ 
 

Do 27. Oktober 19 Uhr   St. Johannis, Gemeindesaal 
Ökumenischer Asylkreis - Kontakt: Müller-Schnurr 
 

Sa 29. Oktober 16 Uhr   St. Johannis, Gemeindesaal 
Einführungsvortrag zur Bachkantate  
Prof. Dr. h.c. Chr. Bossert und Pfarrer Chr. Morath 
 

So 30. Oktober 10 Uhr   St. Johanniskirche 
Bachkantate zum Mitsingen - siehe Seite 2 
 

Mo 31. Oktober 10 und 19.30 Uhr   St. Stephan 
Festgottesdienst und Festakt - Reformationstag  
 
 



Kinderchor 
Seit dem 27. September geht es mit den verschiedenen Kin-
derchören in St. Johannis weiter: 
Die dreijährigen Kinder des Kinderhauses St. Johannis sin-
gen jeden Mittwoch ab 10.45 Uhr im Kinderhaus, im An-
schluss daran findet der Zwergerlchor (ab 4 Jahre) statt. 
Die großen Kinder (ab der ersten Klasse) treffen sich jeden 
Montag ab 14 Uhr bis 14.45 Uhr im Gemeindehaus St. Jo-
hannis, um zusammen mit den Kinderchorkindern der De-
kanatsmusikschule, Sina Horn und unserem Kirchenmusiker 
ein tolles Musical einzuüben. Die Aufführung wird innerhalb 
der Würzburger Chormusiktage 2017 stattfinden. Eingela-
den sind alle Kinder, die Freude und Lust am gemeinsamen 
Singen und Spielen haben! Bitte zögern Sie nicht, bei Fra-
gen unseren Kirchenmusiker zu kontaktieren. 

Musik zum Reformationsfest 
Am Sonntag, den 30. Oktober feiern wir um 10 Uhr einen 
Gottesdienst zum Reformationsfest mit Dekanin Dr. Edda 
Weise als Predigerin und der Bachkantate „Ein feste Burg 
ist unser Gott“ (BWV 80) zum Mitsingen!  
Die Proben hierzu finden am 24. und 28. Oktober, um 20 
Uhr sowie 29. Oktober, um 19.30 Uhr im Gemeindesaal statt. 
Alle interessierten Sänger und Sängerinnen sind herzlich 
eingeladen! 
Einen theologisch-musikalischen Einführungsvortrag zur 
Kantate von Prof. Dr. h.c. Bossert und Pfarrer Morath gibt es 
am Samstag, 29. Oktober, um 16 Uhr im Gemeindesaal St. 
Johannis. 

GOTTESDIENSTE, MUSIK UND MEHR 

ANDACHTEN, GEBETE ... 
Jeden Dienstag und Donnerstag 12.15 Uhr  
Kurze Andacht in der Seitenkapelle der Johanniskirche, 
mit kurzem Impuls, Stille, Liedern und Gebet. 

GOTTESDIENSTE in den Seniorenheimen 
 

 Donnerstag, 20. Oktober 15.30 Uhr  
 Dienstag, 1. November 10 Uhr Verstorbenengedenken 

 
 Dienstag, 11. Oktober 16 Uhr Verstorbenengedenken 

 

 Mittwoch, 5. Oktober 14.30 Uhr Erntedank  
 Donnerstag, 13. Oktober 10.30 Uhr 

und im Dürrbachtal 
GOTTESDIENSTE 
In der St. Johanniskirche 

Sonntag, 2. Oktober  
10 Uhr     Erntedankgottesdienst (Müller-Schnurr) 
 Sonntag, 9. Oktober  
9.30 Uhr   Abendmahlsgottesdienst (Müller-Schnurr) 
11 Uhr     Predigtgottesdienst (Müller-Schnurr) 
 
Sonntag, 16. Oktober  
9.30 Uhr   Abendmahlsgottesdienst (Müller-Schnurr) 
11 Uhr     Predigtgottesdienst (Müller-Schnurr) 
Sonntag, 23. Oktober  
9.30 Uhr   Abendmahlsgottesdienst (Schnurr) 
11 Uhr     Jazzkirche (Wildfeuer) 
 
Sonntag, 30. Oktober  
10 Uhr     Kantatengottesdienst (Dekanin Weise)
__________________________________________________________________________________________________________________________________ 

KINDERGOTTESDIENST  
Jeden Sonntag um 9.30 Uhr bzw. 10 Uhr.  
Beginn im Hauptgottesdienst. 

__________________________________________________________________________________________________________________________________ 

Herzliche Einladung zum Kirchenkaffee  
im Anschluss an den 9.30 / 10 Uhr Gottesdienst! 

__________________________________________________________________________________________________________________________________ 

Unser Gottesdienst in unterschiedlichen Sprachen! 
Im Eingangsbereich der Kirche finden Sie den Ablauf des 
Sonntaggottesdienstes mit Erläuterungen auf Englisch, 
Französisch, Arabisch, Persisch und Oromo. 

Hueberspflege 

Juliusspital 

KIRCHENMUSIK 
48. Würzburger Bachtage 
Do 17. - So 27. November  
Die Würzburger Bachtage stehen in diesem 
Jahr unter dem Motto „Bach und Luther“. 
„Die Musik ist die beste Gottesgabe. ... Sie ist 
eine Lehrmeisterin, die die Leute gelinder, 
sanftmütiger, vernünftiger macht. Nichts, 

sage ich, nichts ist kräftiger denn die Musik.“ (Martin Luther) 
Von Johann Sebastian Bach stammt folgende Bemerkung, 
die in dieselbe Richtung geht: „Bey einer andächtigen Mu-
sique ist allezeit Gott mit seiner Gnadengegenwart“.  
Flyer und Programme liegen im Pfarramt St. Johannis und 
im Falkenhaus aus. Ausführliche Informatio-
nen können Sie auch unter www.bachtage-
wuerzburg.de (oder QR-Code scannen) erhal-
ten. Karten zu den einzelnen Konzerten sind 
im Internet sowie im Falkenhaus erhältlich.  
 

9.45 Uhr  Gottesdienst (Schmidt)          Immanuelkirche 

Ludwigshof 

FREUD UND LEID 
   Taufen     Elias Lorenzen, Ferdinand und Charlotte Hupp, 
Ida Schuh, Silia Hebel, Jason Schröder 
   Trauungen     Hans-Christoph und Ulrike von Herck,  
Tanja und Steffen Hupp, Lisa Wöhner und Joshua Jablonski,  
Barbara Jung und Hans-Gerd Böhmer, Georg und Madlen 
Schuh 
   Bestattungen   Lore Stiede, 75 Jahre 
____________________________________________________________________________________________________________________________ 

„Ich will dich segnen und du sollst ein Segen sein.“ Genesis 12, 2 

10.15 Uhr  Gottesdienst (Lindner-Breyer) St. Josef (alt)



Die WAT-Familie 
Das WAT (Würzburger Arbeitslosen-
Treff) gibt es seit 30 Jahren, und fast 
genauso lange zurück reicht die Part-
nerschaft dieser Einrichtung der Diako-
nie mit unserer Gemeinde. 

Ursula von Stockhausen 
ist seit den Anfangsjahren 
eine treue Begleiterin des 
Treffs und der Menschen 
dort. Wir haben sie nach 
Ihren Erfahrungen ge-
fragt. 
Worin sehen Sie Ihre Aufga-

be im WAT? Begleitung ist ein wichtiges 
Wort. Wir von der Gemeinde St. Johan-
nis begleiten hier Menschen, die von 
Arbeitslosigkeit betroffen oder be-
droht sind. Wir können keine Stellen 
vermitteln - leider nicht - und dass es 
auch nicht darum geht,  anderen Men-
schen gute Ratschläge zu erteilen, das 
habe ich in den Jahren gelernt. Aber 
gemeinsam an einem Tisch sitzen, 
über ganz Alltägliches und manchmal 
auch über Persönliches miteinander 
sprechen können, jemanden haben, 
der einem zuhört – all das sind Dinge, 
die jeder Mensch braucht. Im WAT so-
wie bei unseren gemeinsamen Ausflü-
gen und Feiern geschieht genau das. 
Was waren für Sie die wichtigsten Mo-
mente in diesem Engagement? Vor Kur-
zem sprach ein Besucher über die 
„WAT“-Familie und dieser Ausdruck 
hat mich sehr gefreut. Weil ich sehe, 
was über die Jahre gewachsen ist, vor 
allem an gegenseitigem Vertrauen. Für  
manche der Arbeitslosen ist das WAT 

DIE SEITE DREI 

Mo 31. Oktober 10 Uhr   St. Stephan 
Festgottesdienst zum Reformationstag  
Predigt P. Schmidkunz, OSA (Prior der Augustiner  
in Würzburg) 
Mo 31. Oktober 19 Uhr   St. Stephan 
Theologischer Abend - „Luthers Leidenschaft für 
die Bibel“ mit Prof. Dr. Oda Wischmeyer, Erlangen 

KIRCHENMUSIK 
So 16. Oktober 18 Uhr   St. Stephan 
Stephaner Emporenkonzert 
Werke von Bach, Baldassari, Reger und Albinoni 
Jonas Jacob (Trompete), Titus Jacob (Orgel).  
Karten: 10,- € (erm. 7,- €) an der Abendkasse  

KINDER UND JUNGE FAMILIEN   St. Stephan 

Sa 15. Oktober 9.30-12 Uhr Kinderkirchenvormittag  
So 26. Oktober 11.15 Uhr Kinderkirche  
Informationen: Diakonin Kristina Reichert, Tel. 32952623 

So 2. Oktober 10 Uhr   St. Stephan  
Familiengottesdienst zum Erntedankfest 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
So 23. Oktober 10 Uhr   St. Stephan 
Amtseinführung von Pfarrerin Dr. Hentschel  
als Direktorin des R. A.-Schröder-Hauses  

tatsächlich die Familie. Das habe ich 
bei Besuchen im Krankenhaus erlebt. 
Und auch bei so manchem Abschied 
an Gräbern. 
Und die Beziehung zu St. Johannis? Un-
sere Gemeinde, vor allem Pfarrer Neu-
meister, hat sich in schwierigen Zeiten 
für das WAT stark gemacht, das war 
und ist wichtig. Das Grillfest im Som-
mer und die Weihnachtsfeier in unse-
ren Räumen sind immer ein besonde-
res Highlight für alle, die teilnehmen.  
Schön wäre, wenn mehr Menschen aus 
unserer Gemeinde diese wichtige Ar-
beit in der Begleitung von Arbeitslo-
sen mittragen würden. Die WAT-
Familie freut sich über „Zuwachs“! 

Kleidercontainer  
in Unterdürrbach 
Seit diesem Monat steht ein 

Kleidersammelcontainer der gemein-
nützigen BRAUCHBAR GmbH vor unse-
rer Immanuelkirche (Dürrbachtal 50). 
Die BRAUCHBAR ist eine Beschäfti-
gungsinitiative, die es sich zur Aufgabe 
gemacht hat, Perspektiven für Men-
schen ohne Arbeit 
zu schaffen. Träger 
der Einrichtung sind 
das Diakonische 
Werk Würzburg und 
die evangelische 
Gesamtkirchenge-
meinde Würzburg.  
Mit dem nachhalti-
gen Projekt „Kleider
-sammelcontainer“ 
sollen Menschen 

angesprochen werden, denen es nicht 
egal ist, was mit ihrer Kleidung passiert. 
Zudem entstehen durch diese Aktion 
neue Beschäftigungs- sowie günstige 
Einkaufsmöglichkeiten für einkom-
mensschwache Haushalte.  
Ein Informationsabend zum Thema 
„Kleiderspenden“ wie auch zur Arbeit 
der BRAUCHBAR ist für November ge-
plant (Termin wird noch bekannt gege-
ben). 

Bibelabende im Dürrbachtal  
„Was heißt Mission heute?“ 
Ökumenische Bibelabende in der Im-
manuelkirche am 26. Oktober und 09. 
November, jeweils 19.45 Uhr. Mit Pfarre-
rin Jutta Müller-Schnurr und Diakon 
Ulrich Wagenhäuser. 

Kinderbibeltag 
Mi 16. November 9-16 Uhr Evangelische 
Studierendengemeinde (Friedrich-Ebert 
Ring 27 b). 

"Mit Paulus unterwegs"  
Wir wollen singen, spielen, basteln und 
in einem spannenden Theaterstück er-
fahren, wie der Apostel Paulus in ganz 
Europa unterwegs war und voll Begeis-
terung von Jesus 
erzählt hat. Informa-
tionen und Anmel-
dung (bis 7. Novem-
ber) im Pfarrbüro. 

Gemeindewanderung 
Am Samstag, 22. Oktober sind wir wie-
der gemeinsam unterwegs. Informatio-
nen über Zeiten und Route sowie An-
meldung im Pfarrbüro oder bei Martin 
Schnurr. 

IN ST. STEPHAN 



Nachbarschaftshilfe 
„Mit Herz und Hand“ im Dürrbachtal 
Telefon: 0170 3615 955 

„Eine Stunde Zeit“ in der Innenstadt - Kontakt: Seufert 

WIR SIND FÜR SIE DA 
 Pfarramt St. Johannis Würzburg 

Sekretärin Andrea Bentele 
Hofstallstraße 5 97070 Würzburg 
Tel.: 0931 / 32 28 46 - Fax: 0931 / 32 28 471 
Unsere Bürozeiten: Mo - Fr 9-12 Uhr 
    Mo, Di, Do 14 -16 Uhr 
pfarramt.stjohannis.wue@elkb.de 
www.stjohannis.net 
___________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 Pfarrerinnen und Pfarrer 

Pfarrerin Jutta Müller-Schnurr 
Tel.: 0931 / 32 28 470 - Mobil: 0151 / 20 64 60 67 
jutta.mueller-schnurr@elkb.de 
Pfarrer Martin Schnurr 
Tel.: 0931 / 26 05 41 58 - Mobil: 0151 / 20 64 19 67 
martin.schnurr@elkb.de (V.i.S.d.P. für den Johannisgruss) 
Pfarrerin Susanne Wildfeuer 
Tel.: 0931 / 45 46 64 66 - susannewildfeuer@me.com 
Pfarrer Hans Christian Schmidt 
Tel.: 0931 / 78 46 292 - hanschristian.schmidt@elkb.de 
Pfarrer Matthäus Wassermann (ESG) 
Tel.: 0931 / 796 19 13 
matthaeus.wassermann@esg-wuerzburg.de 
Pfarrerin Erika Füchtbauer (Klinikseelsorgerin) 
Tel.: 0160/ 30 78 365 - E_Fuechtba_E@ukw.de 
Lektor Henning Albrecht 
___________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 Kirchenmusiker 

Kirchenmusiker Matthias Querbach 
Tel.: 0931 / 32 28 480 - matthias.querbach@elkb.de 
___________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 Seniorendienst 

Seniorenbeauftragte Margarete Seufert 
Tel.: 0931 / 322 84 84 - senioren-st.johannis@gmx.de 
Sprechzeiten:  Mo, Di, Do 9-10 Uhr  
   oder nach Vereinbarung 
___________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 Kinderhäuser 

Kinderhaus St. Johannis 
Leitung: Sandra Düx  
Tel.: 0931 / 32 28 488 - Kita.stjohannis.wue@elkb.de 
Campus Kinderhaus am Hubland 
Tel.: 0931 / 31 80 648 - kinderhaus@uni-wuerzburg.de 
___________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 Spendenkonto 
St. Johannis, Würzburg - Sparkasse Mainfranken 
IBAN DE41 7905 0000 0000 0331 59 

REGELMÄSSIGE PROBEN UND TREFFS 
 St. Johannis 

Kirchenmusik   St. Johannis 
 Zwergerlchor  Mo vormittags (Kinderhaus) 
 Kinderchor  Mo 14 - 14.45 Uhr (Gemeindesaal) 
 Bachchor   Mo und Mi 20 Uhr (Gemeindesaal) 

Krabbeltreff   St. Johannis Fr 9 - 11.30 Uhr 
Kontakt: Isabel Hiller, Telefon: 0931 / 47 08 22 63 

Angebote für Senioren Kontakt: Margarete Seufert 
  Seniorenclub   St. Johannis (Gemeindesaal) 
 Do 27. Okt 15 Uhr   Lutherdekade 2017  
      „2016: Reformation und die Eine Welt“ 
 Kreativrunde   St. Johannis (Gemeindesaal) 
 Mo 24. Okt 15 Uhr   Vorbereitung auf die Advents–  
      und Weihnachtszeit 
 Frauenkreis   Unterdürrbach (Immanuelkirche) 
 Di 18. Okt 14.30 Uhr Bitte Terminverschiebung beachten! 
       Lutherdekade 2017 „2016: Reformation und die Eine Welt“ 
 Literaturkreis   St. Johannis (Gemeindesaal) 
 Do 6. Okt 15 Uhr   Lektüre „Der Trafikant“, R. Seethaler 
      Zu Beginn „5 Minuten Lyrik“ 
 Frauentreff   Oberdürrbach 
  Kontakt: Margarete Allolio, Telefon: 0931 / 94 677 
  Di 4. Okt 20 Uhr „Reformation - heute“, Müller-Schnurr 
  Seniorengymnastik mit Musik   Unterdürrbach 
 Mi 10.45-11.30 Uhr, Immanuelkirche 
 Kontakt: Margit Hager, Telefon: 0931 / 94 769 

Forum Ökumene   Dürrbachtal 
Kontakt Christine Schmauß, Telefon: 0931 / 93 837 
 Mo 17. Okt 19.45 Uhr  nächstes Treffen 
 Mi 26. Okt 19.45 Uhr Bibelabend (siehe Seite 3) 

Seniorenbegegnungsstätte 
Albert-Schweitzer-Haus, Friedrich-Ebert-Ring 27d,  
Telefon: 0931 / 796 25 79, senioren@schroeder-haus.de 
  Gymnastik        jeden Mittwoch 13 Uhr (ab 14. September) 
 Café           jeden Mittwoch 14.15 - 17.30 Uhr 
 Vorträge         jeden Mittwoch 15 Uhr 
 Mi 5. Okt  Städtepartnerschaft Würzburg und   
     Mwanza (Tansania). Referent: Michael Stolz  
 Mi 12. Okt Reformation 2017 „Reformation und die  
     Eine Welt“ - Führung durch die Ausstellung 
     in St. Stephan. Referent: Andreas Fritze 
 Mi 19. Okt Literarischer Nachmittag: Lieder, Übungen  
     für das Gedächtnis und Kurzgeschichten 
 Mi 26. Okt Reformation 2017 „Die Frauen der Refor- 
     mation“. Referent: Andreas Fritze 
  Sonntagstreff  sonntags 14.30 Uhr  
 So 2. Okt Café, Lieder, Besinnung  
  Gesprächsreihe  „Die Weisheit baut ihr Haus …“ 
 Mo 10./17./24. Okt 16-18 Uhr  Glauben und Leben im  
            Älter werden. Fanny Schwenk, Religionspädagogin 
  Fahrt  Miltenberg und Bürgstadt  
 Di 18. Okt 13-20 Uhr Anmeldung erwünscht. (A. Fritze)  
  Seniorenkreis für Pflegebedürftige (Telefon 354 780) 
              dienstags 14tägig 14-17 Uhr  

Café 60plus   ??? St. Stephan (Kapitelsaal) 
Evangelische Studierendengemeinde 
Friedrich-Ebert-Ring 27b 
Tel.: 79 61 90 - Email: info@esg-wuerzburg.de 
Aktuelles  Semesterprogramm (s. QR-Code) 
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